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Newsletter 78 | Wirecard AG 

 

BGH weist Klage von Aktionären ab 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir lassen Ihnen heute neue Informationen im Verfahren Wirecard AG i.I. 

zukommen. 

 

Schadensersatzansprüche von Aktionären nachrangig. 

 

Der Bundesgerichtshof („BGH“) hat heute die Klage eines Pilotklägers abgewiesen. 

Demnach sieht der BGH keine Rechtsgrundlage dafür, dass Wirecard-Aktionäre aus 

der Insolvenzmasse entschädigt werden dürften. Das Urteil wurde in der vorherigen 

Instanz noch anders gefällt. Laut BGH seien Ansprüche der Aktionäre im 

Insolvenzverfahren nachrangig. Da im Insolvenzverfahren Wirecard nicht mit einer 

vollständigen Befriedigung der nicht nachrangigen Gläubiger gerechnet werden 

kann, dürften die den Wirecard-Aktionären zustehenden Schadensersatzansprüche 

nicht bedient werden. 

 

Aus unserer Sicht ist das Urteil nicht nachvollziehbar, denn die Aktionäre hatten die 

Schadensersatzansprüche aufgrund der erfolgten Täuschungshandlung durch den 

Vorstand geltend gemacht, und nicht nur aufgrund der eingetretenen 

Aktienkursverluste. Die einzelnen Aktionäre waren auch nur unwesentlich beteiligt 

und keiner der Aktionäre hielt 10 % oder mehr am Grundkapital. Die 

Auswirkungen des Urteiles auf andere Insolvenzverfahren wären aus unserer Sicht 

auch äußerst begrenzt gewesen, da betrügerische Insolvenzen in dem Umfang nur 

äußerst selten vorkommen. Das Urteil des BGH ist nun jedoch final und die 

geschädigten Wirecard-Aktionäre werden somit nicht rund 5 % des erlittenen 

Schadens aus der Insolvenzmasse ersetzt bekommen.  

 

Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern unter 089 / 2020846-0 oder 

info@sdk.org gerne zur Verfügung. 

 

München, den 13.11.2025 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 

 

Hinweis: Die SdK hält eine Aktie und eine Anleihe der Wirecard AG! 


